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Noch immer nehmen viele Risikomanage-
ment als reines Spezialistenthema in einer 
kleinen betriebswirtschaftlichen „Nische“ 
wahr. Dies trifft natürlich nicht zu. Bei einer 
nicht sicher vorhersehbaren Zukunft ist 
man im Unternehmen praktisch überall und 
ständig mit den Chancen und Gefahren 
(Risiken) befasst. Es ist ein besonderes 
Anliegen der Risk Management Association 
(RMA) den eigenen Mitgliedern – aber auch 
Controllern und anderen Mitarbeitern der 
Unternehmen – die vielfältigen Facetten, 
Anwendungsfelder und Verknüpfungs-
punkte des Risikomanagements zu verdeut-
lichen. Gerade mit den „risikomanagement-
bezogenen“ Artikeln im Controller Magazin 
möchten wir die Breite des Themas Risiko-
management verdeutlichen und zeigen, wie 
interessant viele Themenstellungen auch 
für „Nicht-Risikomanager“ sind. 

Nachdem in der letzten Ausgabe des Controller 

Magazins in einem Beitrag die methodischen 

Herausforderungen der Verknüpfung von Risi­

komanagement, Rating, Krisenfrühwarnsyste­

men und wertorientiertem Management erläu­

tert wurden, betrachten wir nun zwei deutlich 

andere Facetten. Der Beitrag der Herren 

Horvath, Keller und Niedermann befasst sich 

mit dem Thema Business Continuity Manage­

ment vor dem Hintergrund der ISO 22301.  

In ihrem Beitrag erläutern die Autoren unter 

anderem, wie selbst bei schwerwiegenden  

Störungen die kritischen Geschäftsaktivitäten 

aufrechterhalten werden können. Betrachtet 

wird damit der Umgang mit operativen, primär 

ereignisorientierten Leistungsrisiken der Wert­

schöpfungskette und der Unterstützungspro­

zesse. Auch wenn es im Risikomanagement 

letztlich (primär) um die finanziellen Auswir­

kungen von Risiken und eine mögliche 

bestandsbedrohende Verschlechterung des 

Ratings geht, zeigt der Beitrag sehr klar, wie 

Risikomanagementaktivitäten im Prozess zu 

verankern und z. B. durch geeignete Notfall­

pläne abzusichern sind. 

Im Beitrag „Value Added Compliance“ wird das 

eng mit dem Management rechtlicher Risiken 

verwandte Thema Compliance betrachtet – 

und zwar aus primär betriebswirtschaftlicher 

Perspektive.

Betrachtet man nun alleine die drei hier erwähn­

ten Fachtexte, sieht man leicht die Eingangs­

hypothese von der Facettenreichheit des Risiko­

managements bestätigt. Risikomanagement 

betrifft und beeinflusst Rating, Finanzierung, 

Unternehmenswert, Unternehmensstrategie und 

natürlich Unternehmensplanung, da Chancen 

und Gefahren eben Planabweichungen auslösen. 

Aber das Risikomanagement darf sich nicht auf 

die finanzielle Dimension des Unternehmens 

beschränken, sondern muss sich auch mit der 

Organisation und den Arbeitsprozessen befas­

sen und dazu beitragen, diese adäquat abzu­

sichern, also auch hier ungewünschte Plan­

abweichungen zu verhindern. Das im Risiko­

management zuzuordnende Business Continuity 

Management ist unmittelbar verknüpft mit  

Krisen- und Notfallplanung, Vorbereitung auf 

eine Krisenkommunikation und natürlich mit 

Qualitätsmanagement und Prozessoptimierung. 

Bereits in den genannten Texten angeschnitten 

und in den zukünftigen Beiträgen der RMA im 
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Rahmen des Controller Magazins vertieft wer­

den die Verbindungen des Risikomanagements 

mit Corporate Governance und Compliance – 

und damit mit der rechtlichen Sphäre des 

Unternehmens.

Fazit: Risikomanagement erfordert ein ganz­

heitliches Denken, einen unternehmensweiten 

Ansatz und die Bereitschaft, sich mit den viel­

fältigen Facetten eines Unternehmens zu befas­

sen. Wir freuen uns bereits darauf, in zukünf­

tigen Beiträgen weitere Facetten des Risiko­

managements durch interessante Beiträge zu 

beleuchten – und natürlich greifen wir dabei 

auch gerne Ihre gewünschten Themen auf.




